
Sicher und
selbstbestimmt!

– mit dem Team Betreutes Wohnen 

gut durchs Leben

Betreutes Wohnen in Wuppertal



Angstfrei
durch den 
Alltag

wir vom Team 

Betreutes Wohnen 

sind echte 

Lebens-Helfer.

Herzlich willkommen!

In der Zusammenarbeit mit unseren Klienten verstehen wir uns als 

Ansprechpartner, Vertrauter, Ratgeber, Warner, Wegebahner, Motivator, 

Filter, Beschützer, Übersetzer, Impulsgeber und vieles mehr. Wir schaffen 

Verbindungen und Netzwerke und stellen somit Beziehungen her – zum Leben!

Mit unserem Angebot Betreutes Wohnen geben wir unseren Klienten

■■ Anleitung

■■ Begleitung

■■ Beratung

■■ Förderung

■■ Hilfestellung

■■ Lösungsangebote

■■ Reflexion

sowie aktivierende und vermittelnde Unterstützung in zentralen Lebensbereichen,

wie Wohnen, Partnerschaft, Freizeit, soziale Beziehungen, Gesundheit und Arbeit. 

Dabei folgen wir dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team Betreutes Wohnen steht als Partner an der Seite psychisch erkrankter 

Menschen. Gemeinsam gelingt es uns, selbständiges und selbstbestimmtes Leben zu 

ermöglichen und zu erhalten.

■■ Haben Sie Schwierigkeiten, die alltäglichen Aufgaben  

	 des Lebens zu erledigen? 

■■ Haben Sie Probleme mit dem Vermieter, mit dem Arbeitgeber,  

	 mit Ämtern, Behörden oder auch Familie und Freunden?

■■ Fühlen Sie sich manchmal einfach mit allem überfordert und allein gelassen?

Dann helfen wir Ihnen gerne mit unseren Angeboten, Ihren Alltag sicher zu meistern.
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Damit Betreutes Wohnen erfolgreich sein kann, sind wir auf das Mitwirken 

unserer Klienten angewiesen:

■■ Sie sind zu regelmäßigen Gesprächen mit einer Betreuungsperson bereit  

	 und haben Lust aktiv mit uns zusammenzuarbeiten.

■■ Sie sind bereit, gemeinsam Ziele zu entwickeln und zu verabreden. 

■■ Die Notwendigkeit der Betreuung wird durch ein fachärztliches Attest bescheinigt. 

In der Hünefeldstraße 100 (Unterbarmen) ist unser gemeinsamer Treffpunkt 

– mit viel Raum für kreative Angebote, Gespräche, Feste und Feiern.

Hier gibt es Café-Atmosphäre und viele Gelegenheiten für Begegnungen. 

Hier finden Sie Ihre Ansprechpartner, um sich persönlich zu informieren. 

Regelmäßige Angebote finden Sie auch an unseren Standorten Blumenstraße 12 

und Zeughausstraße 31.

Unser Angebot richtet sich an erwachsene, psychisch behinderte Menschen,

die vorübergehend oder dauerhaft Hilfe benötigen, um im eigenen privaten

Wohnbereich ihr Leben meistern zu können. Wir unterstützen auch diejenigen,

die mit der Familie, dem Partner oder anderen in einer Lebens- oder 

Wohngemeinschaft leben. 

Unterstützend

wir vom Team 

Betreutes Wohnen

helfen Ihnen den 

Alltag sicher zu 

meistern.
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„BeWo bringt und hält mich auf Kurs.“ „Durch das BeWo werde ich motiviert, 

meinen Alltag zu meistern.“ 

„BeWo gefällt mir sehr gut, weil die 

Betreuer sehr nett sind und ich so tolle 

Ausflüge machen kann.“

„Ich bin froh, dass ich BeWo habe, das 

mir aus Schwierigkeiten und Problem-

lagen heraus hilft und mir das Leben 

erleichtert.“

„Mir gefallen die Ausflüge, die Gesellig-

keit und die Freizeitwoche und dass ich 

immer jemanden zum Reden habe und 

die Kochgruppe finde ich gut.“

„BeWo hilft mir in all meinen 

Lebenslagen.“ 

„Ich merke, dass mir jetzt geholfen wird 

und ich nicht mehr alleine da stehe.“ 

„Ich finde an BeWo toll, dass ich immer 

einen Ansprechpartner habe, wenn ich 

jemanden brauche. Die Ausflüge finde 

ich amüsant und spannend.“

„Miteinander und füreinander, jeder 

lernt voneinander. Der Klient lernt vom 

BeWo, BeWo lernt vom Klienten. Ich 

habe vom BeWo viel gelernt.“ 

„BeWo macht so viel für uns. Ich gehe 

immer gerne zum Frühstück/Brunch. 

Wir gehen mit den Stöcken (Nordic 

Walking) und wenn ich will kann ich mit 

BeWo in den Urlaub fahren. BeWo macht 

einfach Spaß!“ 

„Ich finde es bewundernswert wie 

die Mitarbeiter des forum e.V. sich 

für die Leute einsetzen. Mit wie viel 

Menschlichkeit, Einfühlungsvermögen 

und Engagement sich jedem individuell 

angenommen wird ist großartig. 

Man fühlt sich dann nicht mehr so von 

der Gesellschaft ausgegrenzt.“

„Ich bin dankbar für die Mühe, die sich 

die Leute beim BeWo machen. Ohne 

BeWo wäre ich aufgeschmissen. Man 

sollte sich Hilfe holen und diese auch 

annehmen, wenn man Hilfe braucht. 

Danke an das BeWo.“



6  |  forum

Andreas Braß

„Menschen mit ihren individuellen 

Schicksalen und Erkrankungen beiseite 

zu stehen und letztendlich zu ermuntern, 

sich den Herausforderungen des Lebens 

zu stellen, ist eine sinnvolle, kreative 

und ausfüllende Aufgabe für mich.“

Heidrun Hache

„Jeder Mensch ist einzigartig. Ihn in 

seiner Individualität zu begleiten, seine 

Möglichkeiten und Fähigkeiten zu 

erkennen und zu fördern ist mein Ziel.“

Susanne La Porte 

„Im ‚Hintergrund‘ bin ich zwar nicht 

immer für alle sichtbar, aber mir macht 

meine Arbeit viel Spaß und ich freue 

mich neben der ‚trockenen Schreibar-

beit‘ über jeden persönlichen Kontakt.“

Karoline Mostert

„Arbeiten im BeWo, das ist ganz viel 

Beziehungsarbeit. Dafür braucht es Zeit. 

Es ist schön, dass wir diese Zeit haben.“

Heike Renfordt

„Ich arbeite gerne auf Augenhöhe und 

möchte die Menschen da abholen, wo 

sie gerade stehen: mit ihren Sorgen und 

Ängsten, als auch ihren persönlichen 

Erlebnissen – freudige sowie leidvolle. 

Gemeinsam können wir herausfinden, 

was weiterbringt und stabilisiert, welche 

Perspektiven möglich sind. Wir schauen 

nach vorne. Dabei sehe ich mich als 

Prozessbegleiterin und unterstütze gerne 

da, wo Hilfe notwendig und gewollt ist.“

Anette Felgenträger

„Damit jede und jeder Einzelne sich 

als wertvollen Teil der Gesellschaft 

fühlt, aktiv mitmacht und etwas zum 

Miteinander beiträgt, ist meine tägliche 

Unterstützung hilfreich.“

Marcel Holstein

„Meine tägliche Aufgabe ist die umfas-

sende Unterstützung mit dem Ziel einer 

selbständigen und zufriedenstellenden 

Lebensführung im eigenen Haushalt.“

Anja Leffler

„Ich freue mich, Menschen individuell 

und alltagsnah zu begleiten. Dabei 

ist mein Handeln auf größtmögliche 

Selbstbestimmung und Selbständigkeit 

gerichtet.“

Stefan Oberstraß

„Wir dürfen „Begleiter auf Zeit“ sein. 

Dieses dann in einem Rahmen, der von 

Humor, Achtung und Wertschätzung 

für einander geprägt ist, gemeinsam zu 

gestalten, das ist mir wichtig.“

Elfi Ritter-Lingk

„Akzeptanz des Anderen – ein respekt-

volles und offenes Miteinander 

– das ist mir wichtig für eine gute und 

erfolgreiche Zusammenarbeit.“

Christine Griese-Balewski

„Jedes Problem wird unlösbar, wenn 

man es zu lange betrachtet. Ich sehe 

mich als „Problemlösungsbegleiterin“, 

damit meine Klienten wieder Zeit und 

Kraft für Neues haben.“

Marion Kuhl

„Wege entstehen dadurch, dass man sie 

geht (Franz Kafka). Wenn wir bekannte 

und neue Wege mit Mut, Neugierde und 

Zuversicht gemeinsam gehen, kann 

dadurch schon vieles leichter werden.“

Marco Mauritz

„Mir ist es wichtig, dass jeder Mensch in 

unserer Gesellschaft die Hilfe bekommt 

die er benötigt. Ihnen bei allen Schwie-

rigkeiten des Alltags beiseite stehen 

zu dürfen, empfinde ich als eine sehr 

erfüllende Arbeit.“

Ralf Rehse

„Meine Arbeit bedeutet für mich nicht 

nur Innovation und Streben nach 

kontinuierlicher Verbesserung, sondern 

auch Spaß und Freude an der Arbeit 

mit Menschen.“

Mirco Womela

„Jeden Menschen in seiner Einzigartigkeit 

zu unterstützen, um ein zufriedenes und 

selbstbestimmtes Leben im eigenen 

Haushalt zu führen, ist eine wertvolle 

Aufgabe für mich.“

Unser Team Betreutes Wohnen

Sylvia Peuerle
Fachbereichsleiterin

„Jeden dort abholen wo er gerade steht und auf 

dem Weg durch den (All)Tag aktiv zu begleiten, 

um gestärkt neue Ziele zu erreichen – das ist unsere 

tägliche Aufgabe. Ich bin stolz, dass uns dies 

gemeinsam so oft und so gut gelingt!“

forum  |  7



forum e.V. 

Betreutes Wohnen 

Milchstraße 5

42117 Wuppertal

Telefon: 0202 / 24 508-300

Telefax: 0202 / 24 508-116

info@bewo-forum.de

www.bewo-forum.de

BeWo-Treff

Jeden Freitag von 14 – 17 Uhr

Hünefeldstrasse 100

42285 Wuppertal

Sozialkompetent!
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